
Ergebnis der Aufgriffe 
 

Aufgriffe nach der VO (EU) Nr. 608/2013 
- in Prozent - 

 
1 Der anfänglichen Verdacht einer Schutzrechtsverletzung wurde durch den Inhaber der Entscheidung nicht bestätigt.   

2 Freigabe einer schutzrechtsverletzenden Ware, da kein geschäftlicher Verkehr vorlag oder der Inhaber der Entscheidung den 
Sachverhalt nicht weiterverfolgen wollte.     

 2020 2021 2022 

Vernichtung nach dem Standardverfahren  
(Art. 23 VO (EU) Nr. 608/2013) 

63,38 
 

63,49 
 

61,86 
 

Vernichtung nach dem Kleinsendungsverfahren  
(Art. 26 VO (EU) Nr. 608/2013) 

25,66 
 

28,36 
 

29,57 
 

Originalwaren 1 5,03 3,92 4,20 

Freigabe der Waren, da der Rechteinhaber keine 
rechtlichen Schritte einleitet 

4,61 
 

3,18 
 

3,21 
 

Freigabe von Nicht-Originalwaren 2 0,63 0,64 0,53 

Gerichtliches Verfahren wurde eingeleitet 0,39 0,29 0,52 

Außergerichtliche Einigung 0,30 0,12 0,11 

 

 

Aufgriffe nach deutschen Rechtsvorschriften 1 
- in Prozent - 

    
1 gem. 146 ff. MarkenG, § 111b UrhG, § 55 ff. DesignG, § 142a PatG, § 25a GebrMG, § 9 Absatz 2 HalblSchG i. V. m. § 25a Ge-
brMG oder § 40a SortG 
 

2 Freigabe einer schutzrechtsverletzenden Ware, da kein geschäftlicher Verkehr vorlag oder der Inhaber der Entscheidung den 
Sachverhalt nicht weiterverfolgen wollte.     

 2020 2021 2022 

Rechtskräftige Einziehung mit Vernichtung 88,78 77,92 78,20 

Gerichtliches Verfahren wurde eingeleitet 0,66 7,14 11,11 

Freigabe der Waren, da der Rechteinhaber keine 
rechtlichen Schritte einleitet 

8,25 
 

7,47 
 

6,84 
 

Außergerichtliche Einigung 1,32 5,20 2,14 

Freigabe von Nicht-Originalwaren 1 0,99 2,27 1,71 
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Aufgriffe nach § 151 Markengesetz 
(Schutz vor widerrechtlichen geografischen Herkunftsangaben, z. B. „Made in Germany“) 

- in Prozent - 

    

 2020 2021 2022 

Rechtskräftige Einziehung mit Vernichtung 53,03 53,85 76,15 

Entfernung der widerrechtlichen Kennzeichnung 
und Aufhebung der Beschlagnahme 

36,36 
 

36,92 
 

18,35 
 

Gerichtliches Verfahren wurde eingeleitet 10,61 9,23 5,5 
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